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grusswort

Liebe Vereinsmitglieder,
liebe Tennisfreunde,

herzlich Willkommen zu unserer neuen Blickfeldausgabe.
Das Redaktionsteam um Monika Stratmann hat für euch wieder ein-
mal ganze Arbeit geleistet, um uns mit Informationen rund um
unseren schönen Club zu versorgen.

Die Jahreshauptversammlung liegt hinter uns und der Vorstand 
bedankt sich für das Vertrauen der Mitglieder, das uns entgegenge-
bracht wird. Mit Thorsten Polnik, (2. Vorsitzender), Nicole Brosch
(Jugendwartin) und Christiane Amft (2. Sportwartin) konnten wir uns
für die zukünftigen Aufgaben kompetent neu besetzen.
Danke an dieser Stelle an unsere Clubkameraden Franz-Bernd
Große-Wilde und Lothar Przygodda, die über Jahre in der
Vorstandsarbeit aktiv mitgewirkt haben. 
Herzlich willkommen heiße ich unsere neuen Clubmitglieder, die
sicherlich schon schnell Anschluss in unserer Gemeinschaft gefunden
haben und sich hoffentlich sehr wohl fühlen.

Der Frühling ist da, die Anlage in einem hervorragenden optischen
Zustand und dem Tennisspielen auf unserer schönen Clubanlage
steht nichts im Wege. Ich freue mich, euch alle möglichst häufig auf
unserer Anlage zu treffen.

Wir werden über den Sommer für euch wieder eine Reihe an
Angeboten bereitstellen, und hoffen auf eine rege Beteiligung. Alle
Informationen zu Terminen findet Ihr unter dem Punkt Termine auf
unserer neuen Homepage www.blau-gelb-eigen.de

Desweiteren gibt es einen Newsletter für Mitglieder, der uns mit
aktuellen Themen und News versorgt. 
Um in den Verteiler aufgenommen zu werden, bitte eine Mail an 
christiane.amft@blau-gelb-eigen.de senden.

Ich wünsche euch viel Spaß beim Lesen
und eine tolle Sommersaison.

Mit sportlichem Gruß,

Michael Amft                                                                                       
1. Vorsitzender



Mit einem herzlichen Willkommen zur 47.
Jahreshauptversammlung, mit Andeutung
auf das nahende 50jährige Jubiläum, be-
grüßte der 1.Vorsitzende Michael Amft
die zahlreich erschienen Mitglieder.
Er verwies auf die umlaufenden Teilnehmer-
listen und auf die Möglichkeit, durch 
Eintragen einer E-Mail-Adresse, einen regel-
mäßigen Newsletter des Vereins zu erhal-
ten. Der Tagesordnung folgend nahmen
anschließend er und der 2. Vorsitzende
Franz-Bernd Groß-Wilde die Jubilarehrung
für 25 Jahre Mitgliedschaft an Christiane
Große-Kreul vor. 
Im seinem Geschäftsbericht 2013 infor-
mierte Michael Amft über die geleisteten
Arbeiten an der Tennishalle, Außenanlagen
und Tennisplätzen. Er hob die Eigeninitiative
der vielen Mitglieder mit einem großen Lob
hervor. Besondere Erwähnung fand die Be-
pflanzung durch Christoph Vennemann, der
z.B. über die Anlage verteilt große Pflanz-
kübel gesetzt hatte. Auch die Plattenverle-
gungsaktion im Bereich von Platz 5 der
Herren 40 Mannschaften unter Leitung von
Thorsten Polnik fanden anerkennende
Worte. Das Revisionstor (Spende von
Anonym) in der Tennishalle wurde unter
Mithilfe von Ingo Burek, Norbert Kuchen-
bäcker und Lothar Przygodda verbaut. Der
Sanitärbereich und der Gastraum wurde
renoviert, das Dach vom Clubhaus wurde
wasserdicht gemacht und noch einiges

mehr. Das Blickfeld berichtete in den Aus-
gaben 1 und 2//2013. 
Die vom Verein ausgerichteten Stadtmei-
sterschaften 2013 wurden wieder als Erfolg
verbucht. Anerkennung durch die teilneh-
menden Spieler und Besucher des Turniers
wurde an das durchführende Turnier-
leitungsteam weitergeleitet. Durch die vie-
len aktiven blau-gelben Endspielteilnehmer
im Jugend- und Erwachsenenbereich wurde
der Tetraedercup und somit die damit ver-
bundene Siegprämie für die Jugendkasse
gewonnen. Der tragische Todesfall des blau-
weißen Sportlers Peter Louven sorgte für die
Anschaffung und Schulung im Umgang mit
einem Defibrillator.
Der Mitgliederbestand ist stabil geblieben.
Vom TC Rot-Weiß, der keine Jugendabtei-
lung mehr erfolgreich halten kann, brachten
die beiden neuen Trainer Günter Hommen
und Heinz Rühmer Jugendliche und deren
Eltern in unseren Verein mit. Auch Aktionen
mit der Willi-Brandt-Gesamtschule sollen
Mitglieder bringen. 
Verstärkt wird auch auf Sponsoren gesetzt,
die den Verein mit Werbung unterstützen.
Sie sollen ebenfalls mit einem Newsletter in-
formiert werden. Weitere Aktivitäten und
Angebote für die Mitglieder sollen vom neu
gewählten Vorstand ausgearbeitet werden.
Der 1. Sportwart Martin Evers berichtet
über die Erfolge der Mannschaften der ver-
gangenen Sommersaison und gratulierte

den einzigen Aufsteigerinnen der Damen
55/I zum Aufstieg in die 2. Verbandsliga. Es
gab nur einen Absteiger zu verschmerzen
und ansonsten konnten alle Mannschaften
ihre Klasse halten. Mit großem Erfolg hat
der Verein an den Stadtmeisterschaften teil-
genommen und auch beim Ele-Cup und
Wilczok-Pokal waren blau-gelbe Spieler ver-
treten. Die LK-Turniere in den Sommerferien
waren schwach frequentiert und man hofft
in diesem Jahr auf mehr Teilnehmer. Die
Winterhallenrunde schloss die 1. Herren-
mannschaft mit einem Aufstieg ab. Die 1.
Herren 40 stieg leider ohne Sieg und Unent-
schieden ab und bei der 2. Herren 40 steht
das letzte Spiel noch aus, das über Klassen-
erhalt oder Abstieg entscheidet. Für den
Sommer 2014 sind 13 Mannschaften ge-
meldet. 

Die Jugendwartin Christiane Amft konnte
etliche Erfolge der Jugend vermelden.
Sowohl bei den Stadtmeisterschaften als
auch bei den Medenspielen konnten die
Jugendlichen punkten. Aber auch für
Jugendliche, die nicht in einer Mannschaft
spielen wollen oder können, gibt es beim
Trainer Toni eine Leistungsstandkontrolle. In
der aktuellen Winterrunde gab es vordere
Plätze für die teilnehmenden Mannschaf-
ten. Jungen U18 Bezirksklasse B Platz 2,
Mädchen U18 in Spielgemeinschaft mit TV
Blau-Weiß Bottrop Platz1, Jungen U14 Be-
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Jahreshauptversammlung
Generalversammlung wurde mit 44 Mitgliedern am 16. März 2014 abgehalten

Der neu gewählte Vorstand des TC Blau-Gelb Eigen e.V., v.l.: Thorsten Polnik, Christiane Amft, Christof Schraven,
Susanne Rehberg-Rodemann, Miguel Martin-Pelegrina, Michael Amft, Nicole Brosch, Martin Evers, Kim Becker-Salewski



zirksklasse B Platz 1, Jugend U11 (gemischt)
Platz 3.

In der Jugendversammlung vom 15.3.2014
wurde Nicole Brosch zur neuen Jugend-
wartin und Kim Becker-Salewski zu ihrer

Stellvertreterin gewählt. Die Wahl wurde in
der Jahreshauptversammlung bestätigt.
Jugendsprecher wurde Steffen Bähr und
Jugendsprecherin Stefanie Amft. 
Die Schatzmeisterin Susanne Rehberg-
Rodemann legte den Anwesenden die
Einnahmen-/Ausgabenrechnung vor. Der
Verein im Spielbetrieb konnte einen Über-
schuß erwirtschaften. Die Halle bedurfte
einiger Investitionen und auch der lange
Winter forderte seinen Tribut. Doch
konnten die laufen Darlehn gut mit Tilgun-
gen bedient werden und somit ist der

Gesamtverein im Bereich Finanzen auf
einem guten Weg.
Die beiden Kassenprüfer bescheinigten der
Schatzmeisterin eine perfekte Kassenfüh-
rung, hatten keine Beanstandungen und
beantragten die Entlastung des Vorstandes,

die einstimmig bestätigt wurde.
Bei den Vorstandswahlen gab es nur zwei
Änderungen. Für den aus gesundheitlichen
Gründen ausscheidenden Sportwart Lothar
Przygodda wurde Christiane Amft (vorher
Jugendwartin) gewählt. Thorsten Polnik
wurde zum 2.Vorsitzenden gewählt, da
Franz-Bernd Große-Wilde aus beruflichen
Gründen nicht mehr zur Verfügung steht.
Michael Amft als 1.Vorsitzender wurde in
geheimer Wahl einstimmig wiedergewählt,
wie auch die Sportwarte und Schriftführer
ohne Gegenstimme wiedergewählt wur-

den. Da es keine weiteren Anträge gab,
wurde die Versammlung mit Hinweis auf die
Saisoneröffnung am 13. April 2014 ge-
schlossen.

Der Vorstand im Überblick:

1. Vorsitzender
Michael Amft

2. Vorsitzender
Thorsten Polnik

Schatzmeisterin 
Susanne Rehberg-Rodemann

1. Sportwart
Martin Evers

2. Sportwart 
Christiane Amft

3. Sportwart
Miguel Martin-Pelegrina

1. Schriftführer
Klaus-Peter Gillner

2. Schriftführer
Christoph Schraven

1. Jugendwartin
Nicole Brosch

2. Jugendwartin
Kim Becker-Saleweski

medenspIele 2011 ı blIckfeld ı 20. Jahrgang ausgabe 02/2011ı seIte 5

Ehrung für 25 Jahre Mitgliedschaft für Christiane Große-Kreul durch 
Franz-Bernd Große-Wilde (li.) und Michael Amft (re.)



Nach einer langen Winterpause steht nun
endlich die neue Freiluft-Saison vor der Tür.
Sie beginnt am Samstag, 03.05.2014 mit
den Damen 40 und Herren 40/1 und endet
mit dem Spiel der Damen 55 am Dienstag
den 01.07.2014. In diesen zwei Monaten
werden fünf Damenmannschaften und
acht Herrenmannschaften um Siege und
gute Platzierungen in der Tabelle kämpfen.
Bis auf die 2. Damen 55 sind es allesamt
Mannschaften, die bereits in der letzten
Saison aufgeschlagen haben.

Wir möchten euch die Mannschaften im
Einzelnen kurz vorstellen:

Herren offen – Bezirksliga
Nach dem verdienten Aufstieg in die Be-
zirksliga, geht es nun für die Mannschaft
um Kapitän René Herziger darum, sich in
der neuen Klasse zu behaupten. Es wird
nicht leicht, da mit Samir Saadeldin, der
Spitzenspieler der letzten Saison nicht
mehr zur Verfügung steht. Dafür ist Dop-
pel-Stadtmeister Niklas Lindner in die
Mannschaft zurückgekehrt. In der Aufstel-
lung Sebastian Acsente, Javier Gerne, Till
Panek, René Herziger, Carsten Kempkes
und Niklas Lindner sollte daher Abstieg das
„Unwort“ des Jahres sein.

Herren 2 – Bezirksklasse B
Leider wurde in der letzten Saison der Auf-
stieg knapp verpasst, doch die Truppe von
Lars Petereit mit ihrem Neuzugang, dem
Spanier Ignacio Colilles, wird in diesem
Jahr noch stärker sein und den Sprung in
die nächste Liga schaffen. Dabei helfen sol-
len Sami Mousalli, Markus Riad, sowie die
noch Jugendlichen Julian Otte, Max Veen-
stra, Hendrik Budke und Steffen Bähr. Viel
Erfolg.

Herren 40/1 – 2. Verbandsliga
Mannschaftsführer Dirk Albracht kann auf
die gleiche Besetzung wie im vergangenen
Jahr zurückgreifen. Damit ist das Ziel wie
im letzten Jahr, einen Platz im gesicherten
Mittelfeld anzustreben. Mit Trainer und

Top-Spieler Anton Radev, Michael Amft,
Guido Veenstra, Martin Schweer, Andreas
Dargiewicz, Dirk Albracht, Eric Wick und
Marco Saric sollte dieses Vorhaben gelin-
gen.

Herren 40/2 – Bezirksklasse B
Mannschaftsführer Franz-Bernd Große-
Wilde hofft für seine Mannschaft auf eine
verletzungsfreie Saison, um die Bezirks-
klasse B endgültig verlassen zu können.
Dazu bedarf es aber einer Leistungssteige-
rung gegenüber der Saison 2013. Franz-
Bernd Große-Wilde, Thomas Dalecki,
Stephan Bombeck, Joachim Kruse, Stefan
Kickum, Christof Schraven und Wolfgang
Märtens  gehen das Thema Aufstieg moti-
viert an.

Herren 40/3 – Bezirksklasse B
Die Überraschung der letzten Saison mit
drei Siegen in der höheren Spielklasse und
in diesem Sommer mit vielen neuen Spie-
lern noch stärker einzuschätzen. Wir hof-
fen nur, dass Christian Kosubek, nach
verletzungsbedingtem Ausfall in der Win-
tersaison nur noch ein „Shadow“ seiner
selbst, wieder ins Training einsteigen kann.
Alles Beste dafür Christian. Wir brauchen
dich.

Herren 40/4 – Bezirksklasse C
Nachdem der Bezirk auf unseren Wunsch
hin wieder die BK C anbietet, sollten in die-
sem Jahr wieder Spiele auf Augenhöhe für
unsere „Hobbyspieler“ stattfinden können.
Spielführer Thorsten Polnik hat viel Druck
aufgebaut. Wer eine Leistungsklasse ver-
liert, zahlt das Essen.

Herren 50 – 2. Verbandliga
Das erste Jahr in der 2. VL war mit 2 Siegen
und Platz 5 ganz o. k. Nun gilt es aber zu-
mindest ein ausgeglichenes Ergebnis vor-
zuweisen. Il Capitano Miguel
Martin-Pelegrina wird als neue Nr. 1 der
Meldeliste die dünne Luft an der Spitze si-
cherlich spüren. Ansonsten steht der Kader
mit Martin Evers, Klaus Kuhlmann, Dietmar
Stratmann, Hardy Waegemann, Ulrich
Dohle, Kurt Klaes und Justo Martin-Pele-
grina wie im Vorjahr komplett zur Verfü-
gung.

Herren 60 – 2. Verbandsliga
Die Mannschaft um Kapitän Peter Wottke-
hat im letzten Jahr gezeigt, dass der Auf-
stieg kein Ding der Unmöglichkeit ist.
Zumal mit Günter Hommen ein spielstarker
Neuzugang vom TC Rot-Weiß Bottrop zur
Mannschaft gestoßen ist. Daher darf in

ausblIck auf dIe 
medenspIele sommer 2014

Unsere Damen 50 schlagen erneut in der 2. Verbandsliga auf
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www.mr-grips.com

diesem Jahr durchaus erwartet werden,
dass bei der Ausgeglichenheit der Mann-
schaft ein Platz oberhalb der zwei ange-
strebt werden kann. Mit Werner
Barkowsky, Jochen Bähner, Günter Hom-
men, Dietrich Lange, Peter Wottke, Rein-
hold Zander, Klaus Marmulla, Rolf Kickum,
Erhard Kondritz, Franz-Josef Zawadzki,
Heinz Rühmer und Werner Dornbusch
steht ein großer Kader für große Aufgaben
zur Verfügung.

Damen offen – Bezirksliga
Ein schweres Jahr für die noch weiter ver-
jüngte Damenmannschaft. Nachdem Sarah
Tabersky, Kathrin Dohle und Antonia Lazar
unseren Verein verlassen haben, hat die
neue Spielführerin Kim Gisbertz mit ihrer
Mannschaft keine leichte Aufgabe in dieser
Spielklasse zu bestehen. Zumal auch Ka-
tharina Lazar aufgrund ihres auswärtigen
Studium sicher nicht regelmäßig zur Verfü-
gung stehen wird. Daher müssen die erfah-
renen Kräfte um Katharina Alfs und
Stefanie Winter auf den jugendlichen
Schwung von Stefanie Amft, Kim Gisbertz,
Patricia Marin, Hannah Bombeck, Anika
Rudolph, Sofia Langer, Katharina Wieczo-
rek und Juliane Paß setzen, um die Spiel-
klasse zu halten.

Damen 30
Nach dem Abstieg ist vor dem Aufstieg.
Nach diesem Motto wird schon mal
Schwung für die neue Saison geholt. „Che-
fin“ Ulla Bähr kann wieder auf Nicole Jan-
dewerth setzen, die nach Babypause nicht
nur den wohlgeratenen Nachwuchs son-

dern auch schon wieder eine gute Form
präsentieren konnte. Mit Frontfrau Sonja
Plettau, Kim Becker-Salewski, Ulla Bähr, Ni-
cole Jandewerth, Regina Schürig, Olivia
Holz, Susanne Drees, Christiane Große-
Kreul und Claudia Tack ist der „drop-dead
gorgeous“-Titel zwar schon eingefahren,
aber sportlich soll auch nachgelegt wer-
den.

Damen 40 – Bezirksklasse B
Die Mischung aus erfahrenen und ambitio-
nierten Hobbyspielerinnen prägt das Ge-
sicht der Damen 40. Unter der Leitung von
„Sportwartin“ Christiane Amft wollen Gabi
Rurainsky, Martina Jahnke, Gabriele Panek,
Susanne Skerra, Silke Märtens, Christiane
Kaak, Nicole Langenkonk, Ellen Bombeck,
Ingeborg Burek und „Jugendwartin“ Nicole
Brosch endlich den zweiten Sieg.

Damen 50 – 2. Verbandliga
Den schönen Platz im Mittelfeld der Liga
aus der letzten Saison wiederholen, das
möchten die Damen um Regina Löns.  Mit
Doris Trost an der Spitzenposition, Anne
Falkenhain, Ulrike Evers, Regina Löns, Ro-
switha Schepers, Anette Erbel, Anne
Thiess, Angelika Lindner und Rosi Karim
wird allerdings wieder eine Saison der lan-
gen Strecken bevorstehen. Nach dem
Motto „auf der anderen Rheinseite wird
auch nur mit gelben Bällen gespielt“ wün-
schen wir eine erfolgreiche Reise.

Damen 55
Der Aufstieg in der letzten Saison führte
die Damen 55 direkt in die Verbandsliga.

Hier erwarten die Damen nicht nur die Luft
der großen weiten Welt sondern sicher
auch spielstarke Gegnerinnen. Kapitänin
Monika Stratmann wird nicht nur für die
Programmierung des Navigationsgerätes
verantwortlich sein, sondern muss auch
dafür Sorge tragen, dass Monika Wolt-
haus, Josefine Trienens, Gertrud Schönber-
ger, Heide-Marie Schraven, Eveline Kubetta
und Elfriede Schlickum die Bestform jeweils
an einem Dienstag erreichen. Die einzige
Mannschaft im Verein, die unter der
Woche spielt. 
Die genauen Gruppeneinteilungen, Spiel-
termine und Spielpaarungen sind unter
www.tvn-tennis.de/sport/mannschafts-
spiele/verband-und-bezirke/sommer-2014/
veröffentlicht. 

Wir wünschen allen Mannschaften eine
schöne, erfolgreiche und gesunde Saison
2014. 

Eure Sportwarte

Unsere Herren 40/1 setzen in der 2. Verbandsliga auf Klassenerhalt



breItensport
Sport- und Mehrkampfabzeichen im Jahre 2013 
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„Tennis Spielen genügt uns nicht!“ sag-
ten sich 1970 Mitglieder des TC Blau
Gelb Bottrop/Eigen und schlossen sich
innerhalb des Vereins zu einer Trimm-
gruppe zusammen.
Früher traf man sich mindestens einmal in
der Woche auf dem Sportplatz in den
Weywiesen, um die
Fitness zu stärken. Konditions- und Lauf-
training waren angesagt, im Winter kam
noch das Hallentraining hinzu. Heute nutzt
man die hervorragenden Möglichkeiten
des Jahnstadions und der Dieter-Renz-
Halle mit dem Kraftraum ganzjährig. Eine
verschworene Gemeinschaft, deren Kern
sich nicht verändert hat und die daher
heute mindestens ein Mal in der Woche
dort zu finden ist. Mancher hat sich noch
im gesetzten Alter der Gruppe angeschlos-
sen. Wichtigste Zielsetzung war immer das
Ablegen des Sportabzeichens. Dass dabei
der Spaß nicht zu kurz kommt, versteht
sich von selbst. Vielleicht war das auch
Motivation für Einige, zur eigenen
Leistungsstärke zurück zu finden, nachdem
sie durch Knie-, Gelenk- oder Pumpen-
Beschwerden den Sport einschränken
mussten oder ihn für eine längere Zeit
nicht mehr ausüben konnten.  

„Versuche nicht andere sondern dich
selbst zu übertreffen“, so lautet der
Wahlspruch in dieser Gruppe. Was lag also
näher, als sein Leistungsvermögen an den
Bedingungen zum Erwerb des Sport- und
des Mehrkampfabzeichens zu spiegeln.

Als im letzten Jahr die Leistungsanforde-
rungen, zumal für das begehrte Gold, in
den einzelnen Disziplinen des Sportabzei-
chens stark erhöht worden waren, hat
man nicht resigniert, sondern sich den
Herausforderungen durch gezieltes Training
gestellt. Die neuen Übungen in den Diszi-
plinen Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und
Koordination waren für viele ungewohnt.
Aber man meisterte auch diese; denn die
Zielsetzungen und der Ehrgeiz haben in all
den Jahren nicht nachgelassen.

13 Abzeichen wurden verliehen: 10 mal in
Gold und 3 mal in Silber. 
Das Alter derjenigen, welche die Prüfun-
gen erfolgreich abgelegt haben, liegt zwi-
schen 70 und 80 Jahren. Nur einer macht
mit seinen 65 Jahren eine Ausnahme. 
Hervorzuheben sind die runden Wiederho-
lungen für das goldene Sportabzeichen:
Dieter Berg mit 10, Rainer Mathes mit 20
und Wilfried Palmer mit 25. Jo Tümmers,
der bei den Sportabzeichen Aktionen von
Anfang an dabei war, schaffte in ununter-
brochener Reihenfolge im letzten Jahr die
stolze Zahl von 40 Wiederholungen.
Der Senioren-Mehrkampf ist jedes Mal der
Aufgalopp und gleichzeitig Test für das
Sportabzeichen. Hier ist Gold für Alle seit
Jahren Normalität. 
Erstaunliche Leistungen also in einer
Gruppe, die in Bottrop ihres Gleichen
sucht.

Und das sind die Erfolgreichen beim Sport-
abzeichen:
Emil Podstufka (2 Wiederholungen), Dieter
Berg (10), Berthold Woywod (11), Norbert
Ferdinand (12), Leo Schulte-Lippern (14),
Rainer Mathes (20), Werner Dornbusch
(22), Dr. Hans Reers (23), Wilfried Palmer

(25), Mike Purnell (29), Dieter Reif (29),
Karl-Heinz Kleine-Wilde (32) und Jo Tüm-
mers (40).

Beim letztjährigen Senioren-Mehrkampf im
Jahnstadion stellten die Blau-Gelben mal
wieder die meisten Teilnehmer. Alle erhiel-
ten die goldene Ehrennadel:
Emil Podstufka (2), Dieter Reif (3), Karl-
Heinz Kleine-Wilde (4), Werner Dornbusch
(8), Wilfried Palmer (8), Dr. Hans Reers (8),
Norbert Ferdinand (10), Rainer Mathes
(10), Leo Schulte Lippern (10), Berthold
Woywod  (11), Dieter Berg(12) und Jo
Tümmers (14).

Vor dem traditionellen gemeinsamen
Abendessen verlieh Winfried Voegelin als
Verantwortlicher für die Sportabzeichen im
Sportbund Bottrop die begehrten Urkun-
den und Abzeichen an die erfolgreichen
Sportler. 
Dass es ein langer Abend wurde, versteht
sich von selbst; denn man ließ nicht nur
das vergangene Jahr Revue passieren,
sondern schwelgte in Erinnerungen an
mehr als 40 Jahre Tradition, wohl auch
eine typische Alterserscheinung in Bezug
auf das Langzeit-Gedächtnis.
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Für die Damen der offenen Klasse hat es
gerade noch mal zum Klassenerhalt ge-
reicht. Ein klarer Sieg gegen den Abstei-
ger verhinderte den eigenen Abstieg.
Die Niederlage gegen den Ortsrivalen TV
Blau-Weiß war knapp. Das Duell Alfs –
Hamel konnte Katharina Alfs im Match-
Tie-Break für sich entscheiden und auch
Jennifer Kriwett bezwang Mikolajczak im
Match-Tie-Break. Leider ging ein Doppel
klar und eines im Match-Tie-Break verloren
und auch die zwei anderen Einzel wurden
nicht gewonnen. Für Katharina Alfs,
Stephanie Winter, Jennifer Kriwett,
Stefanie Amft, Annika Rudolph und Kim
Gisbertz bleibt es im kommenden Winter
bei der Bezirksliga.

Ein Sieg und ein Unentschieden brachten
den Klassenerhalt den Damen 30 in der 1.
Verbandsliga. Wobei zwei Niederlagen
durchaus auch Siege hätten werden
können, denn es waren die dritten Sätze
entscheidend. Der verflixte Match-
Tie-Break ließ die Spiele für Sonja Plettau,
Kim Becker-Salewski, Ulla Bähr, Olivia Holz,
Nicole Jandewerth und Regina Schürig

zum Krimi werden.
Den Aufstieg in die Bezirksliga können die
Herren I feiern. Ein Unentschieden gegen
die SGN Skigemeinschaft war die einzige
Schwäche, die die Herren zeigten, anson-
sten ließen sie den Gegnern keine Chance.
Wir gratulieren René Herziger, Till Panek,
Juri Nickel, Niklas Lindner, Javier Gerne und
Carsten Kempkes zu ihrem Erfolg.

Den sicheren Klassenerhalt in der Bezirks-
klasse B erspielten sich die Herren II mit Till
Panek, Juri Nickel, Niklas Lindner, Lars
Petereit, Christian Münzer, Markus Riad,
Hendrik Budke und Maximilian Veenstra.
Drei Spieler der Mannschaft hatten auch
einen erheblichen Anteil am Aufstieg der
ersten Mannschaft, wo sie sich vor dem
letzten Spiel der Stammmannschaft fest
gespielt hatten. Doch so bekamen auch die
jungen Nachwuchsspieler ihren Einsatz
und trugen zum Erfolg bei.

Die beiden Mannschaften der Altersklasse
Herren 40 nutzten die Winterhallenrunde
zur Vorbereitung auf die Sommersaison
2014. Beide Mannschaften konnten

keinen Sieg und kein Unentschieden ver-
buchen. Die starken Gegner der 1. Mann-
schaft boten den Zuschauern sehenswerte
und spannende Spiele, nur der ersehnte
Sieg blieb aus. Auch für die 2. Mannschaft
war kein Licht am Ende des Tunnels in
Form eines Sieges zu sehen. Für sie gab es
nur Erfahrung zu gewinnen. 

Für Anton Radev, Michael Amft, Martin
Schweer, Eric Wick, Guido Veenstra,
Andreas Dargiewicz, Wolfgang Märtens,
Franz-Bernd Große-Wilde, Stephan
Bombeck, Joachim Kruse, Tomas Dalecki,
Stefan Kickum, Thomas Kickum, Thomas
Resch, Heinz Marin, Wolfgang Brosch,
Klaus-Peter Gillner und Ingo Burek war
der Abstieg unvermeidlich.

wInterhallenrunde 2013/2014 
Erfolgreich haben sechs Mannschaften die Winterrunde abgeschlossen 

DEIN
TRUMPF.

DEINE
AGENTUR.

Wir spielen kein Wimbledon und 
beschäftigen auch keine 400 Mitarbeiter 

an einem Zweitsitz in New York.

Wir entwickeln erfolgreiche
Kommunikation. Mit Ideenreichtum,

Kreativität und Strategie.

Ganz gleich ob kleiner Kunde mit
großer Aufgabe oder großer Kunde

mit kleinem Budget.

Wir freuen uns auf Sie!

www.mr-grips.com
Aufstieg 1. Herren mit Unterstützung der 2. Mannschaft
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Seit dem Winter 2010/11 finden in der
blau-gelben Tennishalle Mixed-Turniere
für erwachsene Mitglieder und vereins-
interessierte Gäste statt. Je Spielabend
fanden sich bis zu 24 Teilnehmer ein und
spielten bis zu vier Runden aus. Nach
einem gut durchdachten Punktesystem
wurden am Ende der Turnierserie die
Sieger bei den Damen und Herren ermit-
telt. Gerade für Neumitglieder und Hobby-
spieler hat sich diese Turnierform als
hervorragende Plattform zum Kennenler-
nen und Knüpfen neuer Tennisbekannt-
schaften herausgestellt. Hervorzuheben ist,
dass sich die spielstärkeren Mitglieder
immer um ein gemeinsames Miteinander
bemüht haben, so dass ein jeder Abend als
sehr angenehme Erinnerung bei den Teil-
nehmern haften blieb. Das letzte Turnier
am 22. März 2014 endete mit der Sieger-

ehrung durch den 1. Vorsitzenden Michael
Amft, der den Gewinnern Gabi Feldmann
bei den Damen und Günter Hommen bei
den Herren einen Präsent überreichte.

2. bottroper damen-doppelturnIer

In diesem Jahr fand das 2. Bottroper
Damen-Doppelturnier vom 5. Oktober
2013 bis zum 16. März 2014 statt. In der
Qualifikation starteten zwölf Doppelteams
in drei alters- und leistungsgemischten
Gruppen. Die jeweiligen Gruppensieger
und -zweiten zogen ins Hauptfeld ein. Als
Gruppensieger setzten sich Nicole Jande-
werth und Olivia Holz (beide Blau-Gelb),
Angela Rother und Eva Kamphaus (beide
TC Waldhof) und Nicola Senft und Sarah
Fries (beide TC Waldhof) durch. Gruppen-
zweite waren Ute Jungen-Grabowski/ Chri-
stiane Golsong (TK 78 Oberhausen), Ulrike
Evers/ Regina Löns (beide Blau-Gelb) und
Kim Becker-Salewski und Victoria Block
(Blau-Gelb und Waldhof). Da alle sehr viel
Spaß hatten, wollten auch die Dritt- und
Viertplatzierten noch weitere Matches
spielen. Kurzfristig wurde von der Turnier-
leitung dem Wunsch entsprochen und eine
Nebenrunde eingeplant. Der Spielmodus
wurde auf eine Stunde verkürzt und jedes
Team spielte gegeneinander. Das Sieger-
team der Nebenrunde, Annette Erbel/
Annemarie Falkenhain (beide Blau-Gelb),

und die Zweitplatzierten, Inge Gervers/
Steffi Zlender-Driesen (beide TK 78 Ober-
hausen) zogen ebenfalls ins Hauptfeld ein.
Im Viertelfinale setzten sich die Damen 30-
Teams durch. Das Team Jandewerth/Holz
sicherte sich in einem spannenden Spiel
gegen Senft/Fries im Match-Tie-Break den
Einzug ins Finale. Das zweite Halbfinale -
Rother/Kamphaus gegen Becker-Sa-
lewski/Block ist leider ausgefallen und
konnte auch nicht nachgeholt werden. So
fand sich das Doppel Becker-Salewski/
Block ohne Spiel im Finale gegen Jande-

werth/ Holz wieder. Im Finale am
16.03.2014 setzten sich am Ende Nicole
und Olivia gegen Kim und Vicky 6:3 und
7:5 vor einem tollen Publikum durch. Fast
alle Teilnehmerinnen kamen, um sich das
Endspiel anzusehen und bei einem netten
Beisammensein mit Kaffee und Kuchen der
Siegerehrung beizuwohnen. 

Auch im nächsten Jahr möchten wir das
Turnier wieder ausrichten und freuen uns
auf mindestens genauso viele Teilnehme-
rinnen. 

V.li.: Olivia Holz, Nicole Jandewerth, Viktoria Block, Kim Becker-Salewski

Gut gelaunte Turnierteilnehmer

Schöne Aussichten für die Teilnehmer
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doublette In dIe bezIrkslIga

Die 1. Herrenmannschaft konnte bereits
der Forderung nach einem direkten Auf-
stieg in die Bezirksliga in der Sommer-
saison 2013 erfüllen. 
Derartige Erfolge machen hungrig, und so
war die Zielsetzung in der Winterhallen-
runde nicht mindergroß als auch hier
die Ligazugehörigkeit dem Sommer durch
einen Aufstieg anzupassen.
Vorsätze sind immer gut und schön zu 
formulieren. Nur ist die Umsetzung nicht
immer ganz so leicht, wie sie einem über
die Lippen springen. 
Und so war direkt zu Beginn der Winter-
hallensaison der verletzungsbedingte Aus-
fall unserer etatmäßigen Nummer 1, Samir
Saadeldin, zu beklagen. Somit stand schon
früh fest, dass für ihn die Saison gelaufen
sein wird.  Erschwerend war noch der Be-
rufsbedingte Ausfall unserer fest einge-
planten Nummer 2, Sebastian Acsente. 
Im weiteren Verlauf kamen dann immer
wieder verletzungsbedingte Ausfälle in der
ersten Herrenmannschaft hinzu, so dass
regelmäßig der Bestand der zweiten
Herrenmannschaft angegangen werden
musste.

Abschließend ist allerdings zu sagen, dass
sich der gesamte Herrenbereich der offe-

nen Klasse nicht von den Verletzungs-
sorgen hat beirren lassen und hat die Liga
mit lediglich einem Unentschieden been-
den und somit die Bezirkslasse A in Rich-
tung Bezirksliga verlassen können.

Die erste Herrenmannschaft konnte bisher
die stets hochgesteckten Ziele der Vereins-
führung erfüllen und gibt nun stark perso-
nalgeschwächt durch den Abgang unserer
ehemaligen Nummer 1 den Klassenerhalt
in der Bezirksliga als Saisonziel aus.

Als Vorgeschmack auf die kommende
Sommersaison soll hier noch einmal darauf
hingewiesen werden, dass der TC Blau-
Gelb Eigen auch in diesem Jahr zwei
Herrenmannschaften in der offenen Klasse
melden kann. 
Das ist nach den altersbedingten Aus- bzw.
Aufstiegen unserer altbewährten und ei-
gentlich unverzichtbaren Stammspieler
Christian Münzer, Thomas Resch und
Marko Saric nur möglich, indem der Verein
bereits jetzt unsere Jugendspieler an den
Herrenbereich heranführt.

An dieser Stelle wollen wir zum einen un-
seren zweiten spanischen Zugang Ignacio
Colilles herzlich im Vereinsleben begrüßen. 

Des weiteren möchten wir unsere ehemals
ausschließlichen Jugendspieler Julian Otte,
Hendrik Budke, Maximilian Veenstra,
Steffen Bähr und Niklas Entschladen offi-
ziell im offenen Herrensegment willkom-
men heißen, nachdem sich einige von
ihnen bereits in der vergangenen Winter-
hallenrunde ihre ersten Sporen in der 2.
Herrenmannschaft verdient haben. Die 2.
Herrenmannschaft konnte einen sehr
guten dritten Tabellenplatz bei der Endab-
rechnung der Bezirksklasse B erreichen.

Um die gesteckten Ziele in der Sommer-
saison 2014 auch erreichen zu können,
würden sich alle Beteiligten der anstehen-
den Spiele über jede Unterstützung von
außen sehr freuen. Für diesen Fall sind
unten die anstehenden Spiele für den
Sommer angeführt:

Aufstiegsfoto vom letzten Spieltag der Winterhallensaison 2014
Von links Till Panek, Niklas Lindner, Javier Gerne, René Herziger, mit dem auf Händen
getragenen Präsidenten Michael Amft
Auf dem Foto fehlen: Sebastian Acsente, Carsten Kempkes und Lars Petereit

1. Mannschaft

04.05.14 Sonntagvormittag
Essen-Süd (auswärts)

10.05.14 Samstagnachmittag
TC Burg (Heimspiel)

17.05.14 Samstagnachmittag
TC Helene (auswärts)

24.05.14 Samstagnachmittag
TC Bredeney 2 (Heimspiel)

14.06.14 Samstagnachmittag
HTC Kupferdreh (Heimspiel)

21.06.14 Samstagnachmittag
ETB SW Essen (auswärts)

2. Mannschaft

10.05.14 Samstagnachmittag
BV Altenessen (auswärts)

18.05.14 Sonntagvormittag
PT Sportverein Essen 2 (Heimspiel)

24.05.14 Samstagnachmittag
TB Essen Frintrop (Heimspiel)

01.06.14 Sonntagnachmittag
TC Burg 3 (auswärts)

15.06.14 Sonntagvormittag
TC Überruhr 2 (Heimspiel)



ELE-Cup
Herren 70 Spielpaarung beendet das Match mit 11:10 im
Matchtiebreak. Man konnte sich weder über Spielstand
noch Ballabdruck einigen. Beide Doppel gaben sich als 
Sieger aus. Ergebnis: Die Turnierleitung und der Ober-
schiedsrichter entschieden keinen Sieger und keine 
Punkte zu vergeben. (Je oller, je doller) ELE-Cup

Spieler ruft an und sagt, dass er erst ab Montag spielen
kann, da er glaubte, das Turnier begänne an diesem Tag.
Leider war der Startschuss schon drei Tage zuvor am
Freitag. (Guten Morgen…)

Stadtmeisterschaft
Spiel Herren 30 wurde mit 4 Bällen gestartet, die letzten
zwei Spiele mussten mit einem Ball beendet werden. 
(Ja wo laufen sie denn...)

Stadtmeisterschaft
Nach Rückstand von 0:6, 1:2 brach eine Spielerin das Match
ab mit den Worten: „Ich hab keinen Bock mehr.“(Hä?)

Stadtmeisterschaft
Während eines Endspiels der Jugend mit Schiedsrichter fliegt ein
Ball vom Nebenplatz aufs Spielfeld. Reaktion des Schiedsrichters:
Keine! Er lässt weiter spielen. (Regel 23 Wiederholungen)

ITF-Seniorenturnier
Spieler will auf einem Platz trainieren, der für das Turnier vorgese-
hen ist. Der Court Observer sagt ihm, dass er dort nicht trainieren
kann. Antwort des Spieler: Mein Name ist Dr. Dr. … und ich spiele
hier. Rückantwort des Court Observer: Mein Name ist Graf von…
und Sie spielen hier nicht. (Fairplay unbekannt...)

Stadtmeisterschaft
Spieler ist am Sonntag um 10.00 Uhr angesetzt. Begründung
für eine Spielverlegung: Am Sonntag muss ich mit meinem
Hund in die Hundeschule. (Da fällt dir nichts mehr ein)

Schiedsrichter
Spielerin fragt den Schiedsrichter, ob sie ihren kleinen Hund in einer
Tasche mit auf den Platz nehmen und unter ihre Bank stellen darf?
Schiedsrichterentscheid: Ja, wenn die Gegnerin nichts dagegen hat.
(Tierliebe sieht anders aus)

aufgeschnappt
frIsch

seIte 12
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frIsch
vorschau sommer 2014

Mit fünf Mannschaften starten die
Jugendlichen des TC Blau-Gelb Eigen in
die diesjährigen Bezirksmannschafts-
meisterschaften.
Eine gemischte U11er, zwei Junioren U14
und jeweils eine Juniorinnen und Junioren
U18 Mannschaft wurden gemeldet.

Die U11er hoffen, diesen Sommer auch ein-
mal ein Spiel mit einem Sieg abzuschließen.
Das lag aber zumeist daran, dass man im
zurückliegenden Sommer und Winter
hauptsächlich gegen Jungenmannschaften
antrat, die ihre Mädchen nicht einsetzten,
damit ihre Mannschaft nicht „geschwächt“
wird.

Bei den Junioren U14 wurden zwei Mann-
schaften gemeldet. Die erste Mannschaft
hat einen erfolgreichen Sommer und Winter
hinter sich. Ungeschlagen, draußen und
drinnen, starten die Jungs in der A-Klasse.
In ihrem letzten Jahr in der U14 hoffen sie,
nahtlos an ihre letzten Erfolge anzuknüpfen.
Die zweite Mannschaft besteht aus Neuzu-
gängen und ehemaligen U11er. In der C-
Klasse werden die ersten Spiele dazu
genutzt, als Mannschaft zusammen zu-
wachsen und Erfahrungen zu sammeln.

Die Junioren U18 mussten letzten Sommer
den Abstieg aus der A-Klasse hinnehmen.
Mit einem Neuzugang verstärkt, schafften
sie im Winter die Hallensaison mit einem
zweiten Platz in der B-Klasse abzuschließen.
Vielleicht steht am Ende des Sommers für
sie wieder ein Aufstieg an?!

Die Juniorinnen U18 wurden letzten Som-
mer Vize-Bezirksmeister. Leider konnten sie
zum Endspiel nicht antreten, da der Termin
erst fünf Tage vorher mitgeteilt wurde und
andere Verpflichtungen nicht rückgängig
gemacht werden konnten.
Kurz vor Silvester kam dann die Nachricht,
dass die Mannschaft in die Verbandsliga

aufgestiegen ist. Nach Rücksprache mit den
Spielerinnen verzichteten sie auf den Auf-
stieg und starten im Sommer wieder in der
A-Klasse. Mehr Spieltage und längere
Anfahrtswege ist für die Mannschaft (vier
Spielerinnen machen dieses bzw. nächstes
Jahr Abitur) nicht machbar, zumal fast alle
Spielerinnen auch noch am Wochenende in

der offenen Klasse spielen.
Für drei Spielerinnen, Stefanie Amft, Kim
Gisbertz und Jennifer Kriwett ist dann auch
Schluss mit der „Jugend“. Von der U11
an spielten sie gemeinsam in einer Mann-
schaft, auch eine Seltenheit in der heutigen
Zeit.
Weiterhin gibt es eine Spielgemeinschaft

mit dem TV Blau-Weiß und dem VfL Grafen-
wald.
Hannah Bombeck spielt dort gemeinsam
mit ihren Freundinnen. Im Sommer noch
Bezirksmeister in der U14 hoffen wir für sie,
dass in diesem Sommer in der U18 es ge-
nauso erfolgreich weitergeht.
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Am 30.03.13 war es wieder soweit:
Eine weitere Trainingsstandkontrolle
(TSK) für Kinder/Jugendliche stand auf
dem Programm.
28 junge Spielerinnen und Spieler im Alter
von 5 bis 17 Jahren konnten in der Zeit von 
10.00 – 13.00 Uhr in der Tennishalle am
Schlangenholt ihr Können unter Beweis
stellen. Neben der Überprüfung von spiele-
rischen Elementen (verschiedene Schlagar-
ten, Spielsituationen, etc.) wurden vom
Trainerteam rund um Cheftrainer Anton
(Toni) Radev auch Bewegungs- bzw. Schnel-
ligkeitstests durchgeführt.

Die Teilnehmer waren mit Ehrgeiz und Spaß
bei der Sache und konnten im Anschluss
ihre Urkunde mit dem ermittelten Leistungs-
stand in Empfang nehmen.
Nicht nur der sportliche Aspekt stand
bei dieser Veranstaltung im Vordergrund,

sondern auch das gegenseitige Kennenler-
nen. Hierzu hatten auch die zahlreichen
Zuschauer bei Kaffee und Kuchen Gelegen-
heit. An dieser Stelle nochmals vielen Dank
an die Kuchenspender.
Alles in allem waren sich alle Beteiligten

einig, dass die Trainingsstandkontrolle
erneut eine „runde“ Sache war.
Die nächste Kontrolle findet am 29.06.14
statt. 

Wann bist du dabei?

Jugend traInIngsstandkontrolle

Jugend termInplan 2014 
13.04.2014 ab 11.00 Uhr Saisoneröffnung (s. separater Flyer)

03.05.2014 ab 12.00 Uhr Autowaschaktion für die Jugendkassse
Alternativtermine bei Regen: 11.05. oder 18.05.2014

24.05.2014 ab 14.00 Uhr Klettern mit anschließendem Grillen (Eigenanteil wird noch mitgeteilt)

08.06.2014 ab 11.00 Uhr Pfingstturnier (Startgebühr 5,- Euro)

16.06.2014 ab 18.00 Uhr Public Viewing auf der Clubanlage 
Fußball-WM: Gruppenspiele: Deutschland – Portugal

21.06.2014 ab 21.00 Uhr Public Viewing auf der Clubanlage
Fußball-WM: Gruppenspiele: USA – Deutschland

26.06.2014 ab 18.00 Uhr Public Viewing auf der Clubanlage 
Fußball-WM: Gruppenspiele: Deutschland – Ghana

29.06.2014 ab 10.00 Uhr Trainingsstandkontrolle

bis 13.07.2014 Weitere Termine Fußball-WM

07.07. – 19.08.2014 Sommerferien

07.07. – 11.07.2014 1. Sommercamp Tennisschule Anton Radev 
Grillabend und Siegerehrung am 11.07.2014

11.08. – 15.08.2014 2. Sommercamp Tennisschule Anton Radev 
Grillabend und Siegerehrung am 15.08.2014

23.08. – 07.09.2014 Jugendstadtmeisterschaften

06.09.2014 ab 17.00 Uhr DVD-Abend mit Tischtennis, Grillen, etc.
(Filmwunschliste wird 2 Wochen vor Ferienbeginn ausgehängt) 
Alternativtermine: 13.09. oder 20.09.2014



Komplett kostenlose Kontoführung, Guthabenverzinsung, 
Online-Banking, bargeldlos bezahlen mit deiner eigenen 
SparkassenCard und jede Menge coole Vergünstigungen 

bei unseren Kooperationspartnern...

   Sparkasse 
        Bottrop

Noch mehr Infos zum  Club-Konto und den 

Kooperationspartnern gibt`s unter 

www.sparkasse-bottrop.de/sclub

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

tennIs-ag beIm tc blau-gelb eIgen

Seit 6 Jahren gab es in den Sommer-
ferien Tenniscamps für Grundschulen
auf unserer Anlage. Fast 100 Schüler
der Paul-, Rheinbaben- und Fichte-
Schule nutzten die Gelegenheit, um
erste Grundlagen des Tennisspielens
zu erlernen. 
JETZT GEHT`S WEITER  – AUCH FÜR DIESE
KINDER
Im letzten Jahr hatten wir mit der Willy-
Brandt-Gesamtschule (in unmittelbarer
Nähe unserer Tennisanlage) eine Tennis-
Arbeitsgemeinschaft gebildet. Die erste
Tennis-AG hat von November 2013 bis 
Februar 2014 stattgefunden, und es
konnten sich 2 Mädchen und 5 Jungen in
unserer Tennishalle sportlich weiterbilden.

JETZT GEHT ES NOCH WEITER
Mit Herrn Lohmann (Lehrer der WBS) und
interessierten Schülern der Klassen 5-6

und 7-9 gab es am 20. Februar 2014 eine
Info-Veranstaltung zu weiteren Tennis-
AGs. Gäste waren Christiane Amft, Toni
Radev und Günter Hommen,  um evtl.
Fragen zum Ablauf zu beantworten.
Ein Wunsch an die Tennis-AG´s ist, künftig
eventuell Vergleichs-Matches mit anderen
Schulen zu veranstalten. 
Für die bisher angemeldeten 17 Schüler/
innen sind die Trainingsstunden Sportun-
terricht. Unser Tennistrainer Toni Radev

mit seinen Hilfen Heinz Rühmer und
Günter Hommen  wird in den Pflicht-
stunden eine gewisse Leistungsbereit-
schaft einfordern. Die Freude über das
Erlernte soll die Kinder zu weiteren
Steigerungen motivieren.

Den ersten Spaß beim Erlernen des Ten-
nisspielens werden die Kinder in unserer
Tennishalle erfahren und nach den Oster-
ferien auf unseren Außenplätzen.

Jugend termInplan 2014 
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OSTERMANN
CENTRUM BOTTROP

Gewerbepark Bottrop-Boy/
Welheim an der B224 
zw. A2 u. A42, Ruhrölstr. 1 
Telefon 0 20 41 - 47 42 0

CENTRUM BOTTROP Einrichtungshaus Ostermann GmbH & Co. KG

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo – Sa: 10.00 bis 20.00 Uhr 

Restaurant ab 9.00 Uhr geöffnet

DEUTSCHLANDS VIELSEITIGES 
EINRICHTUNGS-CENTRUM!

IMMER EINE IDEE VORAUS - 
5 WOHN-SPEZIALISTEN IN EINEM CENTRUM!

DAS FULL-SERVICE EINRICHTUNGS-CENTRUM.
Hier finden Sie für jeden Geschmack und für jedes Budget 
die optimalen Möbel. Überzeugen Sie sich selbst!

SOFORT WOHNEN.
Das Ideencenter, jung, 
cool, stylish, retro oder 
witzig. Wohnweisende 
Einrichtungsideen gleich 
zum Mitnehmen.

ALLES SOFORT 
FÜRS KIND 
Der Mega-Fachmarkt für 
unsere jüngsten Kunden.
Das komplette Babysortiment 
von Autositz bis Kuscheltier.

RÄUME NEU ERLEBEN
LOFT bietet Design-
Möbel für alle, die sich so 
einrichten wollen, wie es 
ihrem eigenen Lebensstil 
entspricht.

EINRICHTUNGSHAUS

KÜCHEN-
FACHMARKT

MITNAHMEMARKT POLSTER 
& DESIGN-
SPEZIALIST

BABY-
FACHMARKT

1 CENTRUM, 4 WELTEN 
UND 1000 ALTERNATIVEN! 
Alles unter einem Dach! 
Die ganze Welt der Küchen – 
präsentiert in 4 einzigartigen 
Fachbereichen.

www.ostermann.de

24 Stunden Home-Shopping!

Jetzt online einrichten!

Alles Wohnen dieser Welt – In einem Centrum!

sIlvester – der knaller Im clubhaus

Den Jahreswechsel im blau-gelben
Clubhaus zu feiern ist seit Jahren für
viele Vereinsmitglieder mit Familie und
Freunden zur Tradition geworden. 
Auch an diesem 31.12. fanden wieder viele
Gäste den Weg zum Schlangenholt. In
lockerer Atmosphäre begrüßte man sich

wie alte Freunde und wer erstmalig mitfei-
erte war sofort mittendrin. Dank der Familie
Acsente begann der Abend mit einem groß-
artigen Buffet. DJ Michael legte die Musik
auf, die Tanzfläche wurde ausgiebig genutzt
und so erreichte die Stimmung rechtzeitig
um 0.00 Uhr den Höhepunkt und das neue

Jahr wurde mit einem Glas Sekt und laut-
starkem Feuerwerk begrüßt. Bis in die
frühen Morgenstunden wurde gefeiert und
man verabschiedete sich mit dem Spruch: 

Man sieht sich, 
spätestens am 31.12.14.

Gangnam Style oder was? Am schönsten ist es an der Theke Lecker Essen
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Bezirksspiele der Mannschaften 03.05. bis 01.07.2014

Verbandsspiele der Mannschaften 03.05. bis 01.07.2014 
Nachholspiele: d. folg. So. 14.30 Uhr
Bzw.: d. folg. Mi. 10.00 Uhr 

Bezirksmeisterschaften 02.06. bis 08.06.2014

Tschernobyl-Pokal 
(Helfende Hände) off. Mix-Turnier 03.08.2014 ab 11.00 Uhr
Ausrichter: TC Waldfriede 

Stadtmeisterschaften der Jugend
Meldeschluss: 15.08.2014
Auslosung: 20.08.2014
Beginn des Turniers und Ende: 23.08. bis 07.09.2014
Ausrichter: VfL Grafenwald

Stadtmeisterschaften der Erwachsenen
Meldeschluss: 15.08.2014
Auslosung: 20.08.2014
Beginn des Turniers und Ende: 30.08. bis 14.09.2014
Ausrichter: TC Blau-Gelb
Siegerehrung Jugend und Erwachsene 14.09.2014

Players-Night
im Rahmen der Stadtmeisterschaft 30.08.2014

Berger & Franz Cup 
Ausrichter: TC Waldfriede 15.09. bis 20.09.2014

Heinz Lehrmann Turnier 27.09.2014
Ausrichter: VfL Grafenwald

termIne 2014

DERPART Reisebüro Mustermann · www.DERPART24.de
Musterstr. 11, 10711 Musterstadt · Tel.: 030 89699-335 

Machen Sie es sich doch einfach! Sie packen nur noch Ihre 
Koffer, um alles andere kümmern wir uns — vom 
Preis- und Qualitätsvergleich bis zur Rundreise vor Ort.

… alles andere erledigen wir

 Mit über 450 Reisebüros 
ist DERPART einer der führen-
den Reisevertriebe Deutsch-
lands. Profi tieren Sie davon!

 Unsere langjährige Erfahrung 
macht uns zu Ihrem kompetenten 
und objektiven Reisepartner. 
Jederzeit. Testen Sie uns!

Beratung 
nehmen wir 
persönlich FERNREISE

Packen Sie einfach den
Reisepass ein ...

DERPART  Travel Service · Holiday Reisebüro GmbH
Hochstr. 35/I · DE-46236 Bottrop · Tel.:  +49(0)2041 7887-0



tennIs erleben

Ihr wollt fit und gesund bleiben,
Ihr sucht deshalb eine lebenssportart,
Ihr möchtet eure familie mit einbeziehen,
Ihr habt leistungssportambitionen,
Ihr möchtet freizeitsport betreiben,
Ihr wünscht euch spaß in geselliger runde?+

dann seid Ihr in unserem tennisclub richtig! 
www.blau-gelb-eigen.de

mitgliederbetreuung
michael amft
fon  (0160) 580 79 35

mega
Bestattungen

Würdevoll bestatten zu Festpreisen
Bestattungen

Fischer, Jünger u. Lehr

46240 Bottrop, Gladbecker Straße 276

gebührenfreie Soforthilfe: 0800-66 342 33
Telefon 0 20 41 - 79 100, Fax 0 20 41 - 79 10 60
info@bestattungen-omega.de, www.omega-best.de

Günstige Komplettpreise
inclusive Friedhofsgebühren und

Einäscherungsgebühren
ab 1.099,00 € 
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sIlberne ehrennadel 

Unser langjähriges Vereinsmitglied
und Tenniskollege Dietmar Stratmann
wurde am 2. April 2014 durch den
Präsidenten des Tennis-Verbandes
Niederrhein e.V., Herrn Jörg Messer-
schmidt, für seine Verdienste um das
Schiedsrichterwesen mit der TVN-
Ehrennadel in „Silber“ geehrt. 
Dietmar Stratmann ist seit über 40 Jahren
in unserem Verein Mitglied. Neun Jahre
war er als Sportwart tätig. In dieser Zeit
hatte der Verein noch über 700 Mitglieder.
Der Zugang von Carsten Lemke (jetziger
Bezirkstrainer), der die Jugend neu auf-
baute und zu Erfolgen für Blau-Gelb führte,
war seiner Vermittlung zu verdanken. Nach

Erwerb der Schiedsrichterlizenz und später
der Oberschiedsrichterlizenz ist er bei
Stadtmeisterschaften, erste und zweite
Bundesliga und bei nationalen Turnieren
im Einsatz. Bei den Internationalen
deutschen Rollstuhlmeisterschaften, beim
Talentcup und bei den deutschen Hallen-
meisterschaften der Senioren ist er als
Oberschiedsrichter eingesetzt. Außerdem
sah man ihn beim World-Team-Cup in
Düsseldorf zehn Jahre als Linienrichter. Er
ist im Sportausschuss des Bezirks 5 und
nicht zuletzt ist er schon seit 12 Jahren
Referent für Regelkunde und Schiedsrichter-
fragen im Bezirk 5. Dieses Leistungs-
spektrum ist dem TVN die silberne Ehren-

nadel wert. Wir Blau-Gelben gratulieren
herzlich zu der verdienten Auszeichnung.

V.li. Gerhard Nölle (1.Vorsitzender Bezirk 5),
Dietmar Stratmann, Jörg Messerschmidt
(Präsident TVN)

H H H H H H H H H H

40 
Jahre

Öffz: Mo.-Fr. 9-13 Uhr und 15-18 Uhr · Sa. 9-14 Uhr
Verkauf u. Reparatur sämtl. Wasch-, Trockenautom., Geschirrspüler, E-Herde u. Kühlgeräte preiswert u. m. Garantie

Sterkrader Str. 208-210 · Bottrop · Tel. 0 20 41 / 5 28 43

Ein HOCH auf
TIEFPREISE!

Einbauherd mit Ceranfeld  549,- inkl. Lieferung   249.-
Waschmaschine Elektronisch  ab   195.-
Trockner  inkl. Lieferung ab  169.-
AEG Staubsauger 2.000 Watt   149,-       59.-
AEG Staubsauger 2.400 Watt  199,-       79.-
AEG Toaster  69,95       29.-
AEG Wasserkocher   69,95       25.-
Mikrowelle Edelstahl, 800 W mit Heißluft 179,-       79.-

(solange der Vorrat reicht)
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Berger & Franz
 Meisterbetrieb

    Lassen Sie sich 
durch unsere 40-jährige

Kundendienst-Erfahrung
optimal beraten!
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Ein stolzes Jubiläum konnten die
Bottroper Tennisdamen in dieser
närrischen Session 2014 feiern. 
Zum 40sten Male trafen sich die bunt
kostümierten Tennisnärrinnen beim TC
Waldhof. Der hatte unter Leitung von
Renate Schiefelbein dieses Traditionsfest
1974 im damaligen City-Hotel ins Leben
gerufen. 
Wie immer strömten pünktlich um 16.00
Uhr die jecken Frauen ins Clubhaus am
Quellenbusch. DJane Nicole war schon
bester Laune und sorgte mit aktueller 
Karnevalsmusik und Hits aus den Charts
für eine volle Tanzfläche. Es wurde ge-
schunkelt, getanzt, gelacht und auf die

schöne Feier angestoßen. Für das leibliche
Wohl hatten die Waldhöferinnen ein
leckeres Buffet gezaubert und hinter
der Theke standen die „Hotten Totten“
(2. Damenmannschaft) und versorgten die
„Altweiber“ mit Getränken. 

Zu später Stunde kam auch noch das
Prinzenpaar zum Gratulieren, denn Prinz
Christian ist ein Spross der blau-gelben 
Familie Schürig. 
So zeigt sich wieder einmal, dass Tennis
nicht nur aus einem Schläger und einer
gelben Filzkugel besteht, sondern auch
für viel Spaß und Geselligkeit außerhalb
des Tennisplatzes sorgt. Schneller als ge-

dacht ging die Party zu Ende, aber 2015
heißt es dann wieder Bottrop Helau beim
TC Rot-Weiß.

altweIber
40 Jahre Altweiberparty der Bottroper Tennisvereine

DJane Nicole und Renate Schiefelbein (rechts)
bei der Begrüßung der Tennisdamen

Schumacher 
Finanzen & Consulting GmbH

Breitensport

- Absicherungskonzepte 

 ohne gesundheitsfragen

- individuell für diverse 

 sportarten

- Einbindung in die private  

 finanzplanung

Profisport

- Absicherungskonzepte 

 für jede karrierephase

- Speziallösungen für 

 jugendsportler

Krümmerstr. 14a
46240 Bottrop

Tel: 02041 77 66 012
Fax: 02041 77 66 019

info@sts-finanzen.de
www.sts-finanzen.de

- Team von 24 Leuten

- Spezialistenansatz durch gezielte Sonderausbildungen

- Diverse bereiche wie finanzberatung & Consulting

Wir sind anders – 
Professionell und unkompliziert!



Der Winter ist vergangen, die Plätze
schon fertig und so trafen sich pünkt-
lich um 9.30 Uhr am 22. März die
arbeitswilligen Vereinsmitglieder zur
ersten Frühjahrsaufbereitung 2014.  

Nach den schon wärmeren vorangegange-
nen Frühlingstagen, wurden sie an diesem
Morgen kalt erwischt. Aber Kälte  hielt nie-
manden davon ab die Schaufeln, Besen,
Harken und Sägen zu schwingen. Die
Sträucher und Bäume erhielten fachmän-
nisch den Frühjahrsschnitt und die Wege
und Beete wurden von Laub befreit. Eine
super Idee kam den „blau-gelben Gärt-
nern“ bei der Arbeit. In dem Winkel zwi-

schen Platz 7 und 8 wurden die Sträucher
entfernt und eine Bank aufgestellt. Links
und rechts von ihr Goldregen gepflanzt
und rundherum noch ein paar Platten ge-
legt. Auf dem bei Spielern und besonders

bei Zuschauern unbeliebten Platz 7 kann
nun den spannenden Spielen im Sommer
bequem zugeschaut werden.
In der Mittagspause stellte sich unsere
Wirtin Adele Acsente an den Grill und die

leckeren Würstchen fanden reißenden Ab-
satz. Dazu ein erfrischendes Kaltgetränk
und es konnte anschließend gestärkt
wieder ans Werk bzw. Plätze gehen.
Gemeinsame Arbeit bringt Spaß und das
Wir-Gefühl lässt auch nicht auf sich
warten. Ungeduldig werden die ersten
Spiele auf den neu aufbereiteten Plätzen
erwartet und mit gutem Wetter geht es
bald wieder los.

seIte 22

frühJahrsaufbereItung
„The same procedure as every year“

Bauzentrum • Bautreff

Pawella
Mozartstraße 13 • 46240 Bottrop • Telefon (0 20 41) 70 62 90



Probieren 
Sie selbst,  
was besser 
schmeckt!

Die großen Brauereien  
machen richtig gute Werbung.

Wir machen lieber richtig gutes Bier.

Ehrlich wie das Ruhrgebiet.

Thomas Stauder Axel Stauder
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Impressum
herausgeber 
TC Blau-Gelb Eigen e.V.
Am Schlangenholt
46240 Bottrop

FON      (02041) 98 95 00
             (02041) 98 95 91
FAX      (02041) 98 95 92

info@blau-gelb-eigen.de
www.blau-gelb-eigen.de

redaktIon
Monika Stratmann
Scharnhölzfeld 63
46238 Bottrop
FON      (02041) 3 43 84
monika_stratmann@web.de

anzeIgen
Michael Amft
Middeweg 19
46240 Bottrop
FON     (0160) 580 79 35
FAX       (02041) 70 19 98
m.amft@pomp.de

Monika Stratmann
Scharnhölzfeld 63
46238 Bottrop
FON      (02041) 3 43 84
monika_stratmann@web.de

fotos
Monika Stratmann, Michael Amft, 
Kim Becker-Salweski, Winni Labus,
Markus Riad, Ulla Bähr, René Herziger
Nicole Brosch, Kim Becker-Salewski

Blickfeld erscheint zweimal jährlich
in einer Auflage von 500 Exemplaren.
Nachdruck oder sonstige Reproduk-
tionen sind nur nach vorheriger 
Abstimmung mit dem Herausgeber
gestattet.

gestaltung
Mr. GRIPS 
Agentur für Kommunikation
www.mr-grips.com

druck
POMP – Druckerei und Verlag
Peter Pomp GmbH, Bottrop

ansprechpartner
des vereIns
1. Vorsitzender und 
Mitgliederbetreuung 
Michael Amft
Middeweg 19
46240 Bottrop
FON     (0160) 580 79 35
FAX       (02041) 70 19 98
m.amft@pomp.de

2. Vorsitzender
Thorsten Polnik
FON (0171) 497 40 64

Kassenwartin
Susanne Rehberg-Rodemann
FON: (02041) 7 77 98 70

Sportwarte
Martin Evers
FON (02041) 2 20 50

Christiane Amft
FON (02041) 97 67 03

Miguel Martin-Pelegrina
FON (02041) 9 158 5

Jugendwarte
Nicole Brosch
FON (02041) 77 65 29

Kim Becker-Salewski
FON (01 51) 27 56 26 76

Reisemannschaft 
Leo Schulte-Lippern 
FON (02041) 5 37 93

Trimmgruppe
Jo Tümmers 
FON (02041) 5 36 14 
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Ihr nächster 

Druckauftrag
wird eine

PUNKT
LANDUNG!

POMP – die innovative Druckerei mit modernster technischer Ausstattung,
jahrzehntelanger Erfahrung und flexiblem Workflow. Wir fahren die Qualität
Ihrer Drucksachen hoch und halten dabei die Kosten am Boden.

    Damit jeder Druckauftrag für Sie eine Punktlandung wird, stehen Ihnen
unsere technischen Berater zur Seite, die Ihre Druckaufträge wie Fluglotsen
begleiten.

    Sie haben gerade einen Druckjob „am Start“? 
Dann brauchen Sie diese Nummer:

0 20 41/74 71-20

Druckerei und Verlag Peter Pomp GmbH
Gabelsbergerstraße 4    46238 Bottrop
Fon 0 20 41/74 71-0    Fax 0 20 41/74 71-50   
info@pomp.de  www.pomp.de


